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SS" Das beste und billigste dcutfckie Ble.rt i:i

Tamstag, de !.

Man verschreibe sich in
'.->en nächsten Tagen nicht; es h:ißt von
heute an 1898.

Allen unseren Lesern
ein fröhliches, glückseli-
ges Nelijahr!

Zum neuen Jahre Glück
und Heil,

Auf Weh und Wunden gute Salbe;
Auf grobes Klotz ein grober Keil,
Auf einen Schelmen anderthalb?.

Wenn die Dinge in Le st-
reich in der bisherigen Weise fortgel/eu,
wird man bald von einer Bewegung
unter den europäischen Nationen hö

' ren, Oestreich in der nämlichen Weise
,wie China zu vertheilen.

MitdemJahre 1897 kommt
daA erste Jahrzehnt des Betrieves von
elektrischen Bahnen in den Vereinigten
Staaten zum Abschluß. Ende
betrug die Länge der elektrischen Bah-
nen hierzulande winzige 8(5 Meilen, im
Jahre 1897 war bereits aus
14,000 Meilen gestiegen. Die Anzadl
der Waggons beziffert: sich im Jahre

auf 172, gegenwärtig beläuft sich
dieselbe auf ca. 37,<XD Stück.

Lasset uns guteVvrsätze
fasten! Wir wollen uns gründlich bes-
sern! Aber sagt der in den Gefilden
der Seligen wandelnde Jackson P.
Hoofnakle den Frühschoppen und

den Abend--Skat, den üblichen ?Cock-
tail" und die sonstigen unschuldigen
Vergnügungen werden wir doch der
dummen Rösorm - Marotte nicht
opfern? In einigen Tagen ist sie ja
so wie so vergessen, dann geht es wie
im lieben Oestreich, ?wir wursteln halt
so weiter."

Ter SH. Jahrgang.
beginnt der ?Deutsche Eorre-

spondent" den 58. Jahrgang und zwar
in alter Rüstigkeit. Das Blatt hat ein
gutes Stück Welt- uud Zeitgeschichte
erlebt und berichtet; siebenzehn Präsi-
denten haben sich in Washington abge-
löst, die Stadt ist aus einer kleinen
Hafenstadt zu einer großen Fabritstadt
empor gewachsen, das Deutschthum,
welches Anfangs der vierziger Jahre
eine kümmerliche, verscheuchte Kolonie
war, mit einem einzigen Verein, ist ein
großes, tonangebendes Bevölkenings-

Element geworden und kann mit Stolz
sagen, daß es wesentlich mitgeholfen
hat, Baltimore dazu zu machen, was
es heute ist, und ohne im Geringsten
unbescheiden zu sein, darf der ?Deut-
sche Korrespondent" sagen, daß er all'
die Jahre her wacker mitgearbeitet hat.

Ntl.jahrsbctrachtnngcn.
()uo Vu'lis? Diese Hrage.

welche den Titel des bedeutendsten Ro-
manwerkes bildet, das unseres Wissens
im verflossenen Jahre geschrieben wur-
de, wollen wir unseren Bemerkungen
voran stellen. Die ganze Welt ist heute
in der Stimmung, eine Frage an das

Schicksal zu richten, und wenn es wahr
. ist. daß der Mensch eine Frage an das

Schicksal frei hat, dann sollte Das be-
sonders am Neujahrstage der Fall
sein.

Also: wohin des Weges?" sei es,
um unser Volk, unsere Rasse, sei es der

Zeitgeist oder die Menschheit, wem im-
mer diese Frage gilt.

Wenn wir Kannegießer wären,
dann würden wir uns spitzfindige
Theorie'n über die Zukunft bilden und
damit unsere Leser unterhalten, wir
würden nachzuweisen suchen, daß so-
eben der letzte Akt der großen Tragödie
begonnen, die seit etwa sechstausend
Jahren auf Erden gespielt hat, dc?ß
das Prophetenwort Noah's: ?Gott
breite Japhet aus und laß ihn wohnen
in den Hütten Sam's" sich immer deut-
licher ersüllt, aber, wer kann die Frage
beantworten ?wohin des Weges? Ja,
wohin soll das Alles führen? Kein
Mensch kann es sagen; wir wüßten
wohl ine Antwort zu geben, aber die
nx'iß und ahnt Jeder, und wir sind
nicht geneigt, dem Leser am heutigen
Tage Grillen in den Kopf zu setzen.

Der römische Janus. welcher an der
Jahreswende steht hat zwei Gesichter;
ein jugendlich frisches, welches voraus
schaut, und ein altes, bärtiges, gram-
gefurchtes, welches rückwärts blickt.
Das jugendliche Gesicht kann uns
zwar die inhaltsvolle Zukunftsfrage
nicht beantworten, aber wir können
uns an seiner hoffnungsfreudigen Le-
bensfrische ein B...spiel nehmen und
eben so hossnungssreudig sein.

Und wenn wir das alte Gesicht
sehen, so kann uns auch das zur Lehre
und zum Trost gereichen. Dieses gram-
durchfurchte Janusgesicht blickt schon
aus Jahrlausende zurück, aber fragt
ihn einmal, wann ?die gute alte Zeit"
war?

War sie in dem sogenannten golde-
nen Zeitalter?

Ach nein, damals ging es nicht ein-
mal den Königen besonders gut aus
Erden, denn ihre Kinder mußten die
Schaafe und Schweine hüten. Kleider
und Schuhe waren überhaupt noch
nicht erfunden, und das Feigenblatt,
ungeachtet der mangelhaften Deckung,
die es gewährte, schützte nicht einmal
gegen die Kälte.

Das Heroen-Zeitalter war auch für
gewöhnliche Sterbliche, die wir doch
nun einmal sind, kein wünschens.ver-
ther Zustand; deshalb hat es auch nicht
lange gedauert.

Was war denn aber in der alten
Zeit überhaupt gui??Der Religions-
haß, der unglaubliche Despotismus,
die Massenmorde, die durch Massen-
elend erzeugten Seuchen, die Sklaverei
des Leibes und des Geistes; wenn wir
diese Zustände der Menschheit alle
hübsch nüchtern in Betracht ziehen,
dann schwindet das schimmernde Mär-
chen von der guten, alten Zeit, dann
geht uns vielleicht sogar das Verständ-
niß für oie Thatsache aus, daß die
Welt und die Menschheit eher tx'sser,
als schlechter geworden sind, und mit
Befriedigung wenden wir uns dem ju-
gendlichen Antlitz des lanuskopfes zu,
und wenn wir auch das bedeutungs-
volle V-täis? auf seinen Lip-
pen lesen, so fühlen wir uns getröstet,
denn der Weg, den wir zu wandeln
bestimmt sind, ist schon von Billionen
gewandelt worden. Manchem war cr

kurz. Manchem lang. Manchem geeb-
net. Manchem mit Dornen besäet, aber
gegen das allgewaltige Schicksal kann
Nicmanb ankämpfen. Darum nur
fröblich weiter auf dem Lebenswege.
Man lasse sich durch die Worte von
Konrad Krez aufmuntern:
Druckt Dich auch und beugt Dich

Deine Last
Und wird es Dir um's Herz verzagt

und bang,
So tröste Dick, das Leben ist nicht

lang
Und kurz der Pfad, den Du zu wan-

deln hast."
In diesen Versen aber liegt auch be-

reits die Antuwn sür All: auf die
Frag::

()uc) > -uns?

Tas Ausland im l8i)7.

Januar.
Ii General - Cap'.iän Weyler er-

klär fälschlicher Weise, daß der Auf-
stand in ver Provinz Pinar del Rio
niedergeschlagen sei.

5. 5i '.ise!.' Wilbelm erläßt gegen das

Dnellunwesen in der Armee eine Ver-
ordnung.

?. Ter preußisch? E!at für !IB6C>
'97 weist ein'kü Ueberschuß on 80Mil-
lioner: Mark aus.

11. Graf Murawjew wird russische?
Minister des Aeußeren.

12. Uel'cr die entsetzlichen Folgen
der Hungersnot!) in Indien wird be-
richtet.

16. Der östreichisch - ungarischeMi-
nisier des Graf Goluchaws-
ki, trisst in Berlin ein.

19. Das englische Parlament wird
mit einer Thronrede erössnet.

20. In ilteschitza, Ungarn, findet ein
Kampf zwischen Strikern und Gen-
darmen statt.

22. Ceci! Modes triff- in England
ein.

25. Balfour sprich: sich im britischen
Unterhaus gegen den Bimet.illismus
aus.

27. Minister Dr. Miquel erhält de.'.

Schwarzen Adlerorden. Die italie-
nische Regierun-g beschließt die Räu-
mung Erythräa's.

28. Der russische Minister
Murawjew macht eine Reise nach Pa-
ris und Berlin.

31. Transvaal - Präsident Krüger
sagt: ?Die Engländer sollen nur 'mal
kommen."

Februar.
1. Der preußische Landivirth-

schasis - Minister Frbr. v. Hammer-
stein - Loxlen bekennt sich als Gegner
der Handelsverträge.

2. Im Prozeß des Prinzen Cmmay
gegen seine ehebrecherische Frau wird
die Scheidung gerich.lim ausgespro-
chen.

3. Aus Creta ist die Revolution in
vollem Gange.

4. Der frühere Reichstags - Präsi-
den: o. Leoetzow übernimmt die Füh-
rerschaft der conservatic-en Partei.

5. Im deutschen Reichstage ist der
Leckert - Lützow - Tausch - Prozeß
Gegenstand einer großen. Interpella-
tion.

6. Der große Hamburger Strike
der Hafenarbeiter ist beendet.

8. Die Creter erklären sich unab-
hängig und hissen die griechische Flag-
ge. Arbeiterkrawall in Hamburg.

12. Bebel erklärt im Reichstage,

daß die deutschen Soldaten imKriegs-
salle ihre Pflicht thun würden.

14. Griechenland sendet Truppen
und Schiffe nach Creta.

16. Der König von Griechenland
erklärt die Insel für unabhän-
gig.

23. England sendet eine Spezial-
Gesan,dtschcis: an den Negus von Aves-
sinien.

28. Die Creter erklären sich nicht
mit der Autonomie zufrieden.

März.
2. Die Mächte erlassen an die Tür-

kei und Griechenland in der Eretafrage
gemeinsame Noten.

3. Papst Leo der Dreizehnte feiert-
den 20. Jahrestag seiner Krönung.

5. Die ?userlosen" Marinepläne des

deutschen Kaisers werden offiziell be-
kannt gegeben.

7. Fürst Hohenlohe erklärt, es wer-
de während seiner Amtsthätigkeit kei-
ne neue Umsturz - Vorlage eingebrach:
w-rden.

8. Griechenland beantwortet das
Ultimatum der Mächte m negativem
Sinne.

9. Bei den Reichsralhswahlen in
Wien und Nieder - Oestreich siegen du
Antisemiten.

10. Der bulgarische Metropolit
nennt den Czaren den ?Proiektor aller
Slaven."

11. Japan nimmt die Goldwäh-
runo an.

16. Creta wird von den Mächten in
Blokade - Zustand erklärt.

17. Ex - Minister o. Köller wird
Oberpräsident von Schleswig - Hol-
stein.

19. Der deutsche Reichstag lehnt
zwei von der Regierung geforderte
Kreuzer ab.

21. Die Blokade Creta' beginnt.
22. In großartiger Weise findet in

Berlin die Einweihung des National-
Denkmals sür Wilhelm den. Ersten,
statt.

?3. Transvaal und der Oranje-
Freistaat schließen eine Union.

27. Prinz Ludwig von Bayern hält
eine Aufsehen erregende Rede. ?Kron-
prinz Consiantin von Griechenland
geht nach der türkischen Grenze ao.

29. Die französische Deputirten-
kammer gibt die Erlaubniß ,>ur Ver-
folgung der Panama - Boodl°r.

30. Marine - Sekretär Admiral v.
Hollmann tritt einen ?Erholungs-Ur-
laub" an, welcher der Vorläufer seiner
Entlassung ist.

31. Die Errichtung eines australi-
schen Staatenbundes wird neuerdings
im Prinzip beschlossen.

April.
1. Fürst Bismarck feiert seinen 82.

Geburtstag.
2. Der deutsche Reichstag erklärt

sich sür Zulassung der Jesuiten.
3. In Hamburg bildet sich eine han-

seatische Kolonial-Gesellschofi.
7. Der deutsche Reichstag nimmt

das Handelsgesetzbuch an.
8. Dr. Karl Lüger wir zum Bür-

germeister von Wien gewählt.
9. Griechische Freischärler über-

schreiten die türkische Grenze.
10. Friedrich Franz der Dritte.

Großherzog von Mecklenburg, ist ver-
unglückt.

14. Der russische Finanz - Minister
Witte erklärt. Rußland werde an der
Goldwährung festhalten.

15. Im Krause'scken Höllenmaschi-
nen - Prozeß ersolgt das Urtheil gegen
Koschemann.

16. Die ranzösische Regierung prä-
cisirt ihren Standpunkt dem Dingley-
Tarif und der Wäbrungs - Conferenz
gegenüber.

18. Die Türkei erklärt den Krieg
an Griechenland.

20. Die Türken erzwingen ihren
Einmarsch in Thessalien.

21. Kaiser Wilhelm in Wien.
22. Auf den König von Italien

wird ein Mordanschlag unternommen;
derselbe mißlingt.

23. In der Delagoa - Ba-i demon-

strirt England mit einer großen Flotte.
24. Larissa wird von den Türken

besetzt.
25. Dr. Karl Peters wird von dem

Disziplinar - Gericht verurtheilt.
27. Kaiser Franz Joseph ist Gast des

Czaren in St. Petersburg.
29. Das griechische Ministerium

Delyannis sällt; ihm folgt das Kabi-
net Rhalli.

Mai.

1. Der Maifeiertag verläuft in Eu-
ropa g')NZ ruhig.

3. Im deutschen Reichstag wird die
Regierung über den Dingley - Tarif
interpellirt.

4. Bei einem Wohl:HLtigkeits-Ba-
zar in Paris bricht ein Feuer aus.
An 109 Personen verlieren dabei ihr
Leben.

6. Schlacht bei Pharsalos; dieTü-
rken ersechten einen glänzenden Sieg.

9. Das griechische Gescawav'er oer-
läßt Volo.

)4. Der englische Agitator ?Tom-
Marn wird aus Frankreich ausgewie-
sen.

17. Gefecht bei Domokos; die Gri-
echen räumen Thessalien.

18. Tumultarische Szenen im öst-
reichischen Reichsrath veranlassen die
dorläusige Suspension der Sitzungen.

19. Der d'ulsche Reichstag nimmt
das Auswanderungsgesetz an.

20. Waffenstillstand zwischen Tür-
kei Griechenland abgeschlossen.?
Eisenbahnunglück bei Gerolstein.
Das Vereins - Nothgesetz wird vom
Reichstage in 'dri-ter Lesung angenom-
men.

24. Im östreichischen Reichsralhe
kommt es zu einer Prügelei.

2(>. Der deutsche Reichstag bewilligt
39 Millionen Mark für Arnllerie-
ztrecke.

27. Die Hamburg - Amerikanische
Linie seiert ihr goldenes Jubiläum.

I u n i.
2. Das spanische Kabinet Canovas

resignirt, bleibt aber doch im Ami.
4. Der Sensationsprozeß Tausch

eiid;s mii der Freisprechung des Ange-
klagten und der Verurtheilung Lü-
tzow's. Der Wafsenstillst'.rro zwi-
schen der Türkei und Griechenland
wird perfekt.

7. Die ersten Bestrebungen zuGun-
sien einer Revision des Prozesses Drey-
sus werden laut.

8. Der Strike ver Tramway-An-
geslellttn in Wicn endet mit dem Siege
derselben.

13. Ein ?Bomben - Attentat" auf
den Präsioenien der französischen Re-
publik sindec stall. Mit seinem neu
ersundenen steuerbaren Luftsch-iff ver-
unglück! in Berlin Dr. Wölffert.

18. Kaiser Wilhelm tritt eine Reise
an, die ihn neun Wochen von Berlin
fernhält.

19. Der Kaiser hält in Bielefeld
und Köln beveutsame Reden.

21. Tas 50-jährige Regierunas-
Jubiläum der Königin Viktoria wird
glänzend gefeiert.

25. Der deutsche Reickstag schließt
seine vorletzte Session.

26. Große Flotten - Reoue in Eng-
land.

28. Staatssekretär Frhr. v. Mar-
schall geht aus Urlaub, um später sein
Amt an v. Bülow abzutreten.

(Schluß folgt.)

Die Geburt de Krößcrc Ncw Zlork.
Mir dem Anbruch des ueuen Lahres w:rs daZ

nau?-z>eNen. Usc.
Künstliche i v'ei'jtz 53 und L5.

UKVI CI-UNS. <
Nr. Noid-iKrcenk-Ltreixe. <

> (März?e>,iz> Dr. <5. <Z 2Lingv, Elgesth.

H3, 55 und §8 für vollständige Gebisse
künstiiclier Zähne il sicherlich billig ge-
nug sür die Arveit. die wir liefern die
beste. 2i.ir garantiren deren Tauerl astig
keit und perseüeZ Hassen. Besondere Bor-

? ficht b.l'm .-iabnauijiehea SS ttiS..?
Mit GaS SU lki.

Dr. Slothower, siv
tl2i.iö>

Etatlirt 185 V

Ared. ?. Hross.
Leichenbestattc? und <?inlialsamirer,

Rr.SU. Tud-Zliarvstrake
Lange Distanz Bell Telephon Nr. L>B. ,Dezl.lMt>

Floristen,
Nr.Wcst-Lexington-strahe.

tgeblci.lZi

Hy. Sander söhne,
LkichrndtstlMlr - Einballamirer,

Nr. 1708 n. 17l0,Canton-Alie.

Fabrikanten rn 1 500 Ltück
der verschiedensten Torten an Hand. Alle Austrage
werden prompt besorgt.

Telephon 1141-
<Nsl4.l2Mte)

P ll 5 u e r '

6.

Das größte undHilupt-Vetail-Geschäst.
Falls Sie vrir Lvvo ,edrauche, eben

Liezu ,

105 n e r 8.
<MSriZo,ia

Getraut:
am l?<!'7 durch Pastor

II!!!>, > > !>!!II MMWMIWiIIi>

Todesfälle.
Äm Tezcmber Sarah N u h l, 77, Zahre

all.
Am H>. Deiemb.'r Fried erika ueiene

Z ch u l e r, .>ahre all.
Am Teiemder Christian Thomas, 7Z

Hohre alr.
Am >. Ttzember Peter ?, Walter. 7,

labre alt.

Cs starb
am 30. Dezember Frederick Schmidt im Alter
von "> Z.iNen, geliebter Gatte von Elisabeth
Lctuiidt. Tre Beerdigung sindei morgen. Mit-
taq? llir. vom Lterbehause Nr. 421, Spring-
Strafte, auS statt. ( Ilii:l i

starb
plötzlich am 2t. Dezember Eline M T el. Witt-
we von Gustav Toel. TaS Leichenb Sngniß findet
beute. Samstag, den 1. Januar, üormiltags l
Uhr, vom Tiauernauje Nr. !>s!j, Madison^Avenue,

(5o starb

r /l e '> a u tz-V iev e r im 7,< Lebensjahr.',

Müller von Frei, uud iirne tau, Tie Beerdi-
gung sindet in orge n, Zonuiag, den Januar,
A.!cblUi!tass i>! Nhr, von Rr. I<7, ilaiNen-Avenue.
nahe <r?lel-Slratze, au- stall. Beerdigung peiva-

CS starb
ach laiigem beiden am Freitag, de AI. Dezember,
:! N!,r Morgen- srüs Ii -lh a r i -M. oo p,
geliebte von Friedrich Koop, im
jähre. Tie Beerdigung sindet in org e u, -ronnlag,

den D-ze-nber, RachuiillagS 2 Uhr vom Zrauer-
Är l'A-I Lst-!l>!a>iio Slrafie, au- aus der

.'Baltimore <semetery" erwaudte uud

Freunde sind achtungsvoll eingeladen, it

Zur Erinnerung

starb
Ti>nn.'rstag. hkii M, Teieider> Uhr Abkii'vs,
V a!v relic c M, Miller, geürblcr Sohn von

uo Miller, im Alitr von 12 fahren,
IIMonal-n und I'. T-Z.'n. Tie sni-Z,-:

gens, vom Zr.riierhziis?, Nr. ! N'2, Wzcrctl-Ävtinie,

au statt. Verwandte uirs Pckanntt sind hösUchst
'inzelasen.

Vater, wenn?ie Multer fr,rg?t.
'Wo ist denn unser vieblina hin Z
Und sie Weinen'S um mich ilag.'t,

Tüiin pflanzet Üleien aus mein V>ra!>,

Louvol-Park-<5 cmeterv.
Neue Sektionen find jiyt zur Benchiisun, ber?e-

eichtkt. Lilie aussemvktle LolS, Tri perinten-

rean in Är NZ, N ord - C ha r le s - S tr.
Aprillzi,!I>

Mammlnnsi -Anmqcn.
Maryland

Heute, den I, Januar, Abends Uhr.
Kenera!veisan>mlunq uns
jäbrli.len Berlrage.

<3i3:l) Aug. Vogt. Sekretär.

Unabhängiger Pattcrion-Vark Zin
inerwäkrendrr Leili d Banvcrei

?ic aahrcsvkri.imiulung und lireklorruivahl sindet
Mvntug, den 3 Januar. Ade.nd-Z zwischen 7 und u
Um. inKarl Polt L?k.,I statt.

Ic>bn Black.President.

Der Tcott Straßen Zvar- und Vau
Nr, l" hält seine JahrcS-Per,

sammlunq und Beamtenwabl Dienstag, den Zan.,
Uhr, bei Hrn. Paul R. Braun. Nr. ?t,

(kriiN Zclniiidt. Eekrelär.
> ?!!>., ?lrb.-. -U,

stag. den 4. .laiiuar stall. Mitglieder der Knäinun!-
mern 1 bis 3ti haben bei Vermeidung der gejetz
lichcn Strase zu erscheinen.

Karl I, Weber, Präsident.
(12) Wilhelm Ztükr, Sekretär,

Ri'gclmützige General - Versammlung de ?

. 'oarnivnie-Kl aiikcn Unt. Lerein '
Mittwoct,. den 5. Januar t V rieriel-
jähNilder Verichte und Veamtenwahl. Ziichlclschet-
nende verfallen in die zeseclietie Strair.

t?r,o >Z<,inck. Präsident,
<l2) rietericti e'tl. --ekr-tär,

Dividenden.
Deutsciie Bank von altimore.

Valtimore, den 31. Dezember ISN?.
Tie Tirekioren haben heute erne lialbjälirliel,

Dividente vvu ?!, Prozent erkl irt, frei von allen
Abgabe, zanlbar ain und naci Montag, den I<>.

A. Weber, Äafsirer.

der Gas -

von Baltimore '

Die am I. Januar fälligen iZoupons der
Ldligativnen der ~<>o jolidirien von

loscvli 2? l^larke,
kl) Schatzmeister.

Rationalbank
Baltimore, den 28. Tez mber I .

Der Präsident und die T irektoren haben heule ein
Dividende von vier Drojent. frei von Steuern,
für die am 31. d. M. endenden s.chs !vio>.ali erklär!
zahlbar an, oder nach dein < Januar l

(31^:1,3> Win Marriotl, Kaisircr.

tt'ureau der .Brusl tsompagnie" vi.

Baltimore,
Merci,antS-?katloalbank-Rel>äude,

Valtimore> den 3>. Te>-uiber
Die Januar-iäouponS der ersten und allgemeine

Hvpotbeken-Olligalionen dieser konlinril
am und uacli dem ,? Zauar in der Teposil
und Trust Compagnie," Nr. 13, Eoulhstraßc, zur
Auszahlung.

<312-3:21 H. Zudor, Zchatzmeister.
liunderr und sunsuuddreißizstc Dividende.

Bureau der isirtinen' Insuraucc ksompany.-

B altimore, Md., den 27. Dezember tK 7,
Der Präsident und die Tirektoren daben eine ball>-

jäkriictic D vidente von vier 4> Prozent er
klärt, zahlbar am H. Junuar frei von allen

Die UebertrazuilgSbuchcr bleiben bis zum V. Januar
I!>s geschlossen.
(ili:1.4, Harrn L. Niall, Sekretär.

Nene?ln;eiqen.

ValtinwreÜNiio ('' isrndalin.
Neuerung

Jeden T ienslaZ werden unler rersonlicher Teilung

Erpreß um 2.4 V v.achuliitags vom
den Bahnhof und in NachmillacZ vom

Mt. ioval-Bahnhof in Baltimore abfahre.
Niedrige isahrveelse snr die Feiertage nach

Tanksaquuq.
Tie Unler,eichiiel' oriickl viermil alle Teuje:/

stör Issis, vuber. den Mitgli^ieru' der M,il
iii ?eu Mitslieseu? der .l!n',i.i

(cschäftiS^clegenheit.

Lonespondent " (313 ii)

Verloren oder gestohlen.

ZZattimole Business College,
Nr. Nord str.

Taqichule bezinnt Moniag, den 30. Auqust.
Adendichiile beainiit Monlag den 27.

H. Norman, Präsident.
<eepl.l3>

W.K. immo Comp.,
Nr. 32. Tud-tsalvert-Strase. Baltimore.

Vlechtaseln und Metalle.
ZZorrütbe für Taci decker, Klempner und Ofenhändler

I?ine Partie gekrankt,er Vandweekienge und

wohllduend. und kann ich d.'.sselde vertre>u-

Zerd Lesstng. Philadelphia.
4-

!I! : l ! l! I

Dr. Leslie E. K e e l e y's dop-
pelte Chloride von Gold - Medizinen
zur Heilung von Trunksucht. Opium-

sucht. übermäßigen Tabaksgenuß und
Nervenschwäche wird verwandt im

> ?Keeley-Jnstitut," Nr. 1418, Madi-
son-Ave.. Baltimore. Md. (1)

Ctwas völlig Neues?
Tas

für Damen- und ümder < und
Schneidern sehr einfach, in kurzer zu erlernen,
ftür ,le Passen, ohne Aenderungen vorzunehmen,
wird aranti. nach Maax zugeschnitten.

v?. L. Devv.
Nr. IVL, west>ikinztnstraie.

.L. HilginUicr Söhne.
Dilmps-Marmor- und Vranit-Wcrke,
Nr. 714-718, West-Baltimorestr..
Ecke Zharv und ästend - Strane.

Eine groxe Auswahl von neuen Mustern von
Marmor- und Granit - Monumenten

Um Lesuch wrrd jtdeien. (MailS.lll

Privatunterricht

deutschen VebramlS - Prusunzen. l> L. Sctiönricij,

Z!r. ivicCullohsiraße. nahe Nnh-Asenue.

-Tie

Pliril'tr Kltidcruiui!er-l.'ltftrNNgs Co.
iZiiieS Slicheliku. Bavert und Quatre-Seplembre.

Paris, Erantreichl,

hat die neuesten DesstnS iviuster nach Mai zu,eschnu
ten. UnierricUl nach itiem vstem.

Nr ÄZ. Weft-ieliagtoii-etrak.
<Febr2S,lJ>

Telephon SV!;

Jacob minder,
Importeur und Fabrikant von

militärischkn und Vrrtinö-Embltmrn.

eine Apejlalitckt.
Ornamente. Buchstaben, ><>sf rn

und S'.lber-Svitzcn.
(N2t.II.MvNS) Sranien, Troddeln

putschen. Kutsäien.
Wir bauen Kutschen erster Klasse nach all' den neue-

sten Arten- Sehen <Ze nicht nach New-Z)rl. wen,'

etr Las, was Sit welschen, ebenso gut tn Bailimor:
ervalien können. Besichiiqen Lte unser iiaxer, bevor
Sie kaufe H. H Babcock S..

Nr. 17 und IS, AZest-Fayene-Etraße.
. . Hall, ejchästtiührer. <,rz4.lJ>

Tr. M. Wiener,
homöopathischer Ar;t,

?. 75.5. eft'Kaqettt-, ade DiNt-Ztrak,.

Srechstlinden: ormittaq dt Uhr nd ?!ach-
mitia, von 3 vis S Udr un ÄdendS von 7 is tt llbr
ti!

Bekanntmachnnqen.
Atadt Bibliothek,

NathhauS,
Baltimore, den 31. Dezember 18l>7.

Jndossirte versiegelte ,Forderung? - Anoeboie. in
Uebereinstimmung mir den gelieferten Förmularen.
IvÄ. Mittags I.' ilhr. entg gen genommen far Bersorgung der verschiedenen DevanemeiitS der Stadl-
Veiwaltung m it Lchreibuiateria ien, Drucksachen und
Blanco-Buchrrn für das Jahr

Blonco-Korm.ilare für >vvrderuvzS-Anzcbole und

Einpsanz genommen weiden Wegen Lliisiunit :n
Betress des ledein Angevole ,'cizusügcneen Checks lese
man die gedruckt IIFvrdernngS

Gco W.

Blanco-Büchcr. Refleklaltien können
einen oder alle drei Theile stellen. 13:^-71

!licige.

Nachricht wird liier'nit gegeben, dan die Uütcr-
zeichiiete l'om Waiseugericht der Atari Ba!:iuior."

verliiftig erklärr werden möge. Alle, die >'jak!iipe>!
an diese Nachlaß zu mache habe, werde iermik
anfgesvrdert. solche über', liglich der Unterzeichne!?

atz Dezembkr IN7.
Dorothea Koppe,

!<!> ?iach!ai".'erlvalkcriu,

Südost (scte

Baltlinore-Str. und Post
i?ffen täglich von tU bi Übr.

N.-W.-t?cke (pager u. Soniersetsir.
ilfjen am Mittwoch und -ainstai Aoend 00n7.3<j

bis i' Uhr.
Auf Depositen werden 4 Prozent Zinsen bezahlt.

Jacob Beck. Präsident,
roni Z. W>lli.,cr. Bt.e-PrSsident
Heinrich Vee, ,^a>iirer.

Martin Meuerdira. AiiqullWeber.
?arru E. Mann, Theod. von Nint>.ln,

I. Ztialer, ?ern Vid,

Ferdinand Zkirchner I. Wiilinger
Jacod j'eck, Heinrich AeeS.

(JulilU.lJ) Harro <p. Man. Net,lSanwa!t.

Dtutschr Aparliiink vW Zaltimort,
Snervtst-<?ckc Baltimore- und tnraw>2,ratze

täglich vn N l>s 2 Udr.

Aui Tepoiilen werden 3>, Prozeni Minsen dkj ihu.

i,nv cuSgejuchten Hypotheken angelegt.

Vruft Niivolph.Bi.e-Prä'ident.

Direktren:
Jokn Bruns. I. H. Zcdäfer,
Crnst Nudolpk!, ?eutner,

<shaS. Tvillu.'n, ö: iist.
John Mehring, ?ail Lieberknecht,
John Nlbaugt', (2haS. A. Lingewold.

Robert Vange, H. T> Treuer.
tüan4.lJ) Karl L:cicrknc<t,i. Schavmeist-r.

Fener-A er sicher nn gen.

von Baltimore,
Baltimorc- nnv .<>ollida>,strasic.

Eingang an der HoUiday-Strasze.

albStistk,.
I. lauzmcqcr Bruder, I Agenten

der
'-> .'>.>>> Stuhr, Gesellschaft
Loui Voffniaiin

(März2,l^)

Peutilli-Ämerikanische
Detter - - Gesclischast
Nr. 4tl, Baliimorc - Ttraße,

t"cke der Post-Ofücc-'Nvenue,

!7biae ist stet? bereit, alle Arten von ?er-

durch Zeüer entgegen zu nehmen.

Marti McycrSirck, Präsident:
M .rti^i.Ncsmodcl.
H. KuoUcuvcra, Sekretär.

Direktoren:
Martin Ke-?m.od:l, Lhas. Zvilmann,
'l'lnllpp Ainsz, Prl-'r (z'ust.'.v iS,

Peters,

Agenten der Gescllschafl:
Jos. Adam Denhard.
tAcpt3ll.l^>

D l e

Associirtr /iremrn's
Couipäguie von Baltimore,

Bureau Nr. 4, Touth-Ztrasit,

EAIl
"

John Boiiv, Präsident!
Direktoren:

Clinton P. Paine, Benjamin Bennett,
Aiichacl JenkinS, Isaak George,

Wm W J.bnson,
(Janl.lJ) Wm. Sekretär.

Mer - - GeseltlchlUt
von Ncw-Aork.

Eingezahltes lavital

Reserve für unerledigte Verluste 7<i,7t1.1v

>elten t5",0<i1.!>5
Nrtto-Ucberschuß 1.3'2t,37t.tj8

Nr. 407,

V UUemaud >!c Nalkcr.
Telephon: Ar. 1V27. Geschäftsführer.
(Junll.lJ.iaTl

Die Pcabiidy- /tUtr-Verlichtrungs-
Gesellschaft von Baltimore.

Nr. 4IW at e r stra k e,

aus ein Jahr oder kürzere Termine zu versichern.
Direktoren:

Jessc Tvion. Henrh JamcS,
Francis White, ,Ferdinand <>. s,'atrobe.

Zosbua G. Harvev. JameS W Bates.
Thomas t>arcq, Präsident;
Nichard B. Post, Sekretär-

(Nprilic,lJ) Grisnth Zeclemyer, Hülfs-Zekr

Daltimore - /euer Prrllcherungs Co.

Z.-W.-(scke Loutt- und Water Ztr.

William <5 'vcuiiiuaton. Präsident.
Direktoren:

C- Morton Stewart. Mcredith,
B- F. Äicwcomer. Jsaac F. Nicholson.
Wm, W Taylor. cänarles K- Harrijon.

(Junilk,lZ> Vi. K Burch. ZekretSr.

Fircmrn's
von Baltimore.

Gegründet 1825.

Office:
Nordost-Vck. dcr Touth- uuo Water-Ztrakc.

Ticie gegen^Verlust^ oder

Direktoren'
William H. Bickery. Laden ?l. irrkland.
George A. Blake. Edward Atablcr, in.?
William Nenshaw. German Platt,
I. Llney Äiorns. F. Warner.
Thorntoa NoUinS. s? E. S. Wolse.
Jokn M. Fittig W. I. Tonnell.
Nobert Rennerl, G- Ä Z Wiens.
John Z. Bullock. Andrew I. Sonlon.
(Juli27,lJ) Harr v. iaU. Tekr.

Pollmachten.
Vrr<lchts>ristnngeü

u. s. ..

nach allen Theilen e vul

K It Gewl'ienhasteS" LZ u,cserlt,^

Auskunft Nt
bdr R egelung on vermö

"

Btni-Angelezendeiteu in Deutsch- HH V

Ind, Oestreich u. s. . ir
entgeltlich ertheilt.

Unterhaltungen.

/W Darlen-^ark.
Musikaliict, . Dramarisl,cr Familien,

lud.
Morgen, Sonntag. den Januar. Bersammlunz;

"am derselben:
deutschen Einwanderer."^

Hotels nd Rests nratioxe.
Loga Schiliinger,

Rr. S, Sud-Liberenstr..

nenes Cnsl' uns) .Uejlninnul,
Nr. ! und Z, Stört (r.,iocitstr,

<312 2:1 früher Tommv O'Lrien'S.

I Merchants' Restaurant,
Rr. <'

- Zos Vernich. Sigenth.

Hei manu s H°"'

Nr. 4M), West-Prattstraße,
tlake Kilrain'S Platz).

Neu eiNßerichie mit Pool-, Billard- und Eßzimmer.
Hüudlnuartier fur das deutsche Biiblikum.

.slank^unkcrs^cstamant
Südwest t?c?e Favette und HolZidcin Str.

Feiner Mittags Lnntch. ?Mahlzeiten zu jeder Ltund:.
<^uni!>-)

u <> uj>!-<> o^O><Q

I. Kraft's
H (Fritz Röder s alter Platz. K

Nr. :i, West Lombard-Ttraste. Z

ü' Reguläre T t/c:S von 1!1 dis 2 Uhr Nachm.

n Q,i Q- '> u n-l?Q u QN2ZQ

Braiereien.
August Meck's

Bierbra n e r e i,
Nr. 44 nnd 4<. Garrison - Lanl.

nabk Fredertck-iksviis.
Telephon 2ti52. (Märzv.lg)

Zolzn BnuernschmiVt' s

Mount - Brauerei,
Nr. 1707. We st Prat t - D tra ß:

Telephon (Zunilv.lZ)

Ilie r. 6 8(M8
Lo

Bierbr a u ere i,
Bureau: Nr. t7OL, Nord-Kan-str.

Vultiuiorc. !vi.

gricalas .1 ?><'> Ccn>>.,
s. und Lancafter-Ttrae,

lqch, IV-. ml.

Der '!

s ulazua- z
! Krewmg-Co., z
IPilsener, Franziskaner - 5

und

/. Eurich's Slolter-Drilv-Viere, z.
B4;?

verlängerte Aredcrirk-Avenue
... Telephon >!vt>u....

-sllk!

Lion.M'mil! Co.
Kurt Nudolpk Stcrnberg. GeschtSsuh^

l.'öwenb.'äu, Vayerilches, dunkel.

Nr. 2141, <salvi.rton Noad.
Telephon <Nov5,IH>

- helle Lagerbier, ?.

V ur in Flaschen. X

1- Die ?
Baltimore, Nd, X

Telephon 130. .e.

lll l:: Izl -' I- - '>'

Geo. Vliuktttschmidt (so.

Lloe!!:
Brlair-Ave. Llivcr- und Chrsterstr.

?lus blassen gezogenes Bier speziell sür Familien
und Hotelgedraua.

Kol; und Kohlen,

jsonlumers' Lokten - Eomp.,
A. Kenneinan, Präsident.

Wholesale. Relail.

Hol; und Kohle n.
Hauptvffi e: Z2it i?st iHermaiistr. Telephon INBI.

Werfte, Lprinz-Gardens,

Baltimore, Md.
SS- Lestellungen per Pft werden prompt ausgeführt.

H2M. K-Hle-Hol,.
Card gute getrocknete Zitt-

tenlioli. gelSgt un aciicsert.
Gespaltene Feuernolj, die halbe Cord.
Spezielle Berzulisttzuaze für alle Lovjumea

n Kohlen.

S. Vrady ä- ß0.,
Str. V 0 Süd - (iaroltne - Ttrak

Cske. b2.75.
K-hlcn'^K^Kohltn.

W 1. Ciin>iinn.
Lsn>.e' Zliarv- und Loindart-Str ,

Pcopie'S Vao '

Hos: Lead nlallstroke
(lanlv.lL.'

Kolilen! Köhlen!
Gebr. Brown.

kaulen. n o wir im Siande.' unsere
die qrvßk ZvN? der !lnn?n Siußkvhie für Zü.SV pro

Toi n zu verkaufen. Alle anderen Sonen zu düad

aeieyten Preisen. Gcbru?cr Vrvir.
Sil.

Erhöbter Koblenbos: Nr. IS!tU. ivtaroiand-Zl-knui.
Telephon I!jSü- tlan3".lZ)

IM eOKI. 00..

Hol; und Kohlen.
Lsfic: und Hof:

Südosl-Ecke der Lombürd-Siraze und
Ceiilral-Avenur. citimore. z?..

Tel-phn 131 L ,Zan2o.lJ)

kotilen i Harte ittr. 1 u Itt Kart? >!r.
ü tki 80: LvkenS-VaUev L,r. zu : SykenS-

Ballev Nr. 3 zu kv.u.

V4BS ev^l.
Nr - Ttrafke,

iHoen-Gebüudei. Telephon Uli.

nrid i>tr. Wesl-<Zranklinstrare.
t^ott,f-3A!re)

Geld auSzuleihe.
Grbrauchen sie Geld?

Nr. tt, .Do:lll iNecvrd >)>ed.'udi,-
(ga7,l2> St. Oau - und Favetteiiraxe.

7,terinann. welcber <veld leiken wiN aus M-
beln. Pia? und andere Peri'onal-vabe. erkSl:

dieies aat> uniere: Garantie billiger, in
weinqer Litürreilzkeilen und ohne ISnize Unter-
suckunqen. ler auszenommene t'etra, wir ninnatiilv
vertin und kann rn Zhnen nack belieben aetua>at
werden. ;>oromac Loan Guurante Wo.,

Limmer Nr. S, iZant oa Jaltimire-Bedaude.
(Fevrl2,lüi

Theater-Anzeigen, v.

Kpera Kounf.
?as (-'reignift der Taison.

Gimcllte miA

2 Abschirdsvorstellungkn
Nachniittags 2.1.°,
Abends

Liliputaner
in ihrem Riesen-Erfolg:

Die.lmr in .INiklizellvmn.
grofte Ballet

LehLeMatiuee-hente, Zamftag.

( 0 vvnläre Preise.

. Mu!>k.?lk°demiei
Mittwoch und Samstag.

ruL viiiul. rnic i

UeverltW Abende n üicw .'iorker..Safino.- UeberIUU Persi'ncii.-Rietzes Ballet
Populäre Miltivoch, stlc, <'>alle:ic 25c.

Reguläre Matinee->>ituiayrStüg?Lamstag.

(M skeater.
Da Parlor - Theater von Baktimore.

?--Während der Nki.'.asrS-Woche:

(<harity Palt i e: t<l,arit,-Pall.
Adend-Preiie 25c,, s(tc. und ?sc.

Bargain Matinee'n in allen Theilen des
'(3ov-13:1i7

/W Hollidaystraßen Theater.
Diese Woche jeden Tag Matinee-

Cha?. E. Blaneh'S grojzer Extrovaganza-Ersolg:

Nächste Woche: ?Hsgan'S Alley.-

Auditorinm Musik ><>al!e
Ziesta iilllkv-Mlillncc'n Montag.^Tl'^.n.'.^az

Die Vesta Tillen Gesellschaft.
Idol: knien, die

Abendpreise?2sc. ÜVc. und 75c, nicht höher.

Tampsschiffs Anzeige.

zebntüoige Erku.sion Z2,25: T'eck?einzelner
?-l,rpreiS kl.zehntägige Exkursion k2.ot>. iach
A'lantic-üilv Z2. ,d, Eskursion <3.75, Nach New-
?><-rk per Badn von Ph,ladelp!>ia t4, Exkursion tti.
Jerner Bellet nach stall River, Boston. Aldanv. Troy.

. Brudrevort und Portland, Me.,

n rim Bureau verlaust, strackt tlliger al wie mit
der Bahn, cbickl nach Paniphlet. tslrcce Skr,
oer. Agent, Nr. 2vt, Lightstratz:.

..Neue Bily-Viilic."
Bei. Staaten Postdamrier Atlanta" und llherloNe'

nach Point. ?iorfolk >in dem Züden.

.?)ork-RU>cr-Viiiik,"
nc.ch West-Port und Richmond.

Abfabrt von Baltimore jeden Tienstag. Donnerstag
und Samstag um 5 Uhr N.rHmillagS.

Billet Bureau: Nr Baltiniore-Ltr.,

Nenden ostei

'

I. tklii<m,
General-Blllet-Agent.

Valtiittvre ?amps Pactet (<o.
Ba i.'lnik.

7-l> Abss., nach t?lt Point

AlOi'cdaiits' Aliliors
'll3lls^ort:tt'lyli

beste BelSsii,un.r.
'hiqkeit fürstracht unbegrenzt, sorgfältige Ver-

ladung und slinelle Besbrderuuz.
<?. N. Willinghain, Age t. Baltimore, I>!d..

Fux de- tanzen DckS,-
?I. D.Stebbin. T M.;
W. D. liirner, -A.:
I. (?. Wiiitne.

Haupidüreau-Nr ?!tj Water-Ttr. <ll3-)

z New-?)orf z Hamburg

Wöchentlicher Ctpreß - Dienl!
vermittelst der vrSchtigcn Dopvelschrauben

2cineltdanivs< ?

zuz au?chnelliottit, ichehert und

Zkitttell!?e nai,rt am Teutschland!

Kaiüi/ und Zwischendeck,

Baltimore Hamburg.
Tie AbfahrtZlage sind, wie folgt, vo Baltimore:

?Bokemia- Miltivoch 5. Januar
Adria". . Miltwoiti, 12. Januar.

Und ferner jeden Miltir oik.
Zwischendeck? - Dastage - Preis

Mamburg-Amerika Linie,
Nr. 37, Broadivaq, New ort.

Arthur SS. Nobson.
Nr. IZZ, t>st-Bltimore-Straße. -

Eduard Raine. Exp'.dition des.Correspondeaten.-

Morddeutslfier
Zicgetlnäßige

--5 Dampf -

zwischen
Baltimore und Bremen.

Durch die eigens für dielen Zweck an der Elvde gebau-
ten, ilallen Erfordernissen veriehenen

neuen ttjerni, Postvamxsschtfi

.Miiuche.!' tzapt. Wm uhlmaun

.Wlileb,'.?- <>avl. .'i,
'

Blii!.:".:>i. t?apl. >.
'-vaUt" Cp:. >

Die Abfahrtstage sind, wie folgn
von Baltimore:

München.- Samstag, ö. Ja,, U!>r.
Mili.ooch. ?i>ch - U.l:

?i'Uen Xickliiecs,' Mitlivoch, !!>, Z.iil >,i '

W'!le':,td," Mit,o.
''

' '' - U
Uns ernerbin jeveu Toiinerfta., von Wremen nZ

led.u Mnlmocu vi, Bi'llü. . ,

T:.- mit einen bezeichnen ' de<reru
ke ne a.ililt<n Paffagiere. ,

> i ischeuS eck s - Passaz e i, ie > -

Bon Biilimore nach Bremen .
Pcu Bremen ?ach Baltimore .

Kiwoer zmi'cheii l unl' .">adr- trei-.
Rnudre --Blilete von B,,:::-.. . y..,

,'f.oeite Kaivten-Paffzge-Preis vc Bai.lmare
nzch Breme:! . . . . ' t-7 >'

Alindreije-BiUete. . -7,, si<,
Ä:nu krocht uuZ

Äeiiera!-Ägc..ttii ?

A. Schumacher

Tnprten.

Laiiezll'r
jeder ?trt

.......

iltrma Ehrhardt,
Rr. süv - . Str-8-.

Pemlst,wattier (siseitbal,i^
Nach dem Westen und worden. >

. .6"' verlosici! Calvert-Staliou, wie solgt:
Pölich (Uiiioii-Liation früh),

-williamzport und Loik-Vave. F
' wglich <Uio-Llation Ztorm.ißo l.'. Bor,. Sonntage Uiiiou.^,

,cln/i °" '-0°" >. ">'ch PittZburg, liicayi. )
, uud Aochist.r. /

Niagara-FallZ. Lock-Vabeu uuo Kane. H
-1, tl N"""t°oe. F

,'i sUnion-Station IZ.Oi Mittags X
> "Ud Elevcland: R.nova, Wil-

uiid i'lmira au Wochentage
(llnian-Staliou MittagZi,
PiltSbiirg. Ehicago, pleveiand.

>,''"rrinnati, T:. Loui-
täglich (von Uliion-Ltalion), nach

-e Aashville (via Lincinna:,,.
-

"" Wllliainzporl.
Jülich illnil'u-Ttation S.W AbendZ,

islcvklaud, ?i?nnnal! Ulla
° Rochkfter, <?rie ,>-

11 < ? >?< s auzgenouilnen Tamiiagv
Ul-n-S-a.ion ,i Äd.n-..V .az-

Biisfal, Roch-st.r, Rl.i-
li) Toledo, au.-

Tepoii! /likommodation.
Morg:n-, 1.22 und .'. 2!,)>achmitlag. an 'Zoiiueag-Morgen? und ~10 .^chmiltagZ.

Bon
?(>,<>> Morgens Post Philad!!ph!,i.

Phiiadeiphia un New

7,1'. Porin., Sonntag?, Perrvville Akkommodation.
?I Nachm. Port Depo! Akkommodation.
!->.II Rachin. Lriord Aktoniiiiodiltion
56.2' Abends Ikipreh nach Pdilaselod a.

.
Bon Union-Station.

a P!> ladel P d ll u n s Ne>v-7> 0 r k,

Waggonj Bvrm., 12,1>5 <Trel'ew.iggon von Wll-uiiligroni, 1.4i1, 4,2<> 4.<>7 iliin iirter Spe:iewag-
gon), Rachin,, 7.,>j, Il Ad?n? an Wochen
tagen, Sonntags I.iX B.W iSp.'.ieivaggon, !.>
lOV Borni,, 120', iSpeifewaggon lizn Wilming-

tonl, 1.2>). 4.2 V, 4 .',7 slimitirter .'> 2?j
Rachni.. 7,.V1, li .N AbendsRur nach Philadelphia, 4 1" früh, 6,2.'> 5 '.> 9,l<>
Borni , 1 Nachm. a Wochclitagen.

ti.27, MoizenS, I.iXRachni., c!. 4 > nd>.

und Aach!, laglich.
'4>?r: Deposit Akkom.. ?2,10 Rachni., Peninsula l'r-

oee!, Rachni., Lriord Akkom.. ?I 2'. R.ichu..
'niitagK, Pe:>nville Akkom., Bor l:

Waidliigion, rrretz. -..V. 5.,. 7.:''!
12,

'.2> li. il. SoniilagZ, >> ü '
!>,42 Meegen, I.' -i,'>, 2.iii, 2 2',. 4 2>> R'>-

mitlags, i.ii.'i, 7.10, <7.41 iinilkri, !> 2>>.
Akkom., ü.,'><) Morges. 12.5 n), > !-> R i^-

Räch AiinapoiiS, l>.> Morgens, 4,27 und '.,3 tRäch,n. an Wochentagen. Sonntag. Mor- t
g.u- und 4.2i> Rachni,

rltlantic-ÄiifteuiLlüi ?rpicj> nach Flonda uild dem
2 ,'>o srub und 2,2'> Rachni. laglich

Büdlich: i'lpresibaiin nach Florida, Rew-Orleans
nd dem Siiten. '42 Morgen und 9.2 c) Aden'S
laglich.

Räch Punkten cn . -:
an Wochentagen nns ',A) Abens: la ch.

V 0 P e njl,lva n i a - Avenue-
Station.

.'cach Waihintoii, irpresj, 6.:!!, H.O.'i Vorm., 2 Ist
4/2'> Nachm. täglich sriib, 7.4! Porin in
B.'ochentagen, !>..VI Abends ur SontagS. "lk-
l.'nimodation. i> .V'; Vorm. a Wochentage. l 2 .
nild V,ü> Nachm. täglich. Rnr Soniilags, X'-
voriiiillagS,

Nach AiiimpsliS. 7. <l, V.a', Ndniiiktag?, und
>, !s> Nachmittag? an Wochentage. Sonntags <

_
BormittagS ud 1.27> RachuiittacZ.>t schlli s, ach de I Mce r e s - Nf e r

ivoli n ion-S r c r : 0 u.t
Atlatie-s>it!> <bia Telalvare-River Briiike,

<'i>knl>ak-!licute!, l.2<i NachinittagS täalich: via
Marketklrasien-Werste, w"> Borm l_' n'> II!

an Wochentagen und I ')? triüi tägli b.
Räch <>ape Man 12.0 Z Nachm. an Wochentage!, n d

! früh täglich
>! ug e verlasse Wasi>i n g t o u nach <

> -1 2'. 7<V. 7..V>. !>'. '.. W..V. ll.vv Brr-
l 'illags. 12,1'., I 2 4'>, 12-V, 2"l. ."..lö. '! >0 < I.N
! iilürr, 4.2a. 4 !'!, -'.,10 Nach, ii l'. ,!

> - INNO, IN 411 II I' lI 'n Abend. Sonntag?
- k.tX>. w'. ~ Il.">> Vorm, 12,1-',
! 2.01, Z.l'., !.40 il.yll liiuiiirt, t,2>> > >.'

' 'n- 7. zyn, in.4) ud II '/)

>'<ke Balliinore- und und in der
" vor.

(ei>ack U'ird abgebolt üb inai'irt ans Ansnchen in
dein . 1 au von Baltimorc- und

Z. B, >.vn"t ch i n s 0 u !!, Wood,
>Hen -Gesaiäftssiihrer, Ken.-Past -Agent.

Battimore -(Yljio- Eisential'm.
?r a t !I, a r- s t ain II R 0 v I^>7.

N.ick, sskiea.- ud eni Norinr '"!! ova!
-lalion. I P..rin:ü,g: !.' .'I : 1.i.:,: :

AbeudS.
Nach <>!,:,li,i,g! LoiiiS nd LoiiidvUl'

-->-St--:,1. 2 .1! R.,chmi!l.,gt- hl I! Ab,-:,.'S
'-glich <'-?,:se,-Station I"2'. Pormüiag-, 2IN
Nachmittags. IN,V. >, v

R.'ch P'-ib.,r., iev.-l,! M 1 -a!--ta-
< ?>orl>t,.:>; '.,g1:.1 7 > > > ' ' '

nomine Sonntag? <samden-station, 10 12 ?or-

R,'.ch l'olnmbu- Tl ' u > Detroit M! Rona!-
-l.i?!o,, 1N.4, Avendz iZamden-Sra::.':,. IV."
Ad-nv

<'!>.,!!,>:,00g.,, Kncro ll- B n:i!> 'li.'.ino! M:
ltoii, , ,IU II' 7,: .! - , :

Sonniagk ~ !-: Ab-?, d'.! W,

7 > A-So, . 7 - ", nd

von B.<aidVn'i',on ' .Ich
Nach VN ,v. M: Z 2-'. N.ichin't-

>',! !.igl:ch, >raind.'n-T:.iliou, 2l>

Nach Washington.
?,'!crg.-.-,'z A
12 2'i, ,<! Nach,n:lt.ig?. I ' 17 4!',
1!!!.-, Al'-:iV, ä.'i,.:, 10 Morgen?.

>ln .)4 Vormittag? X 2 '.!, .V.! 3>! R.ichini:-
1.i.-, XI > I, ->,l' :.:?

iiudtu--lat'on. an Wochentagen. 'OO, I'.,
1!2, >, !', 'l>,.:.,en?,
II" 12 1! > 2'> -n.'r nittag? ? ' 1'125'.',.
2'> ~r!.4'> Minute:, 5l U' Rachmitigzs
1"', !
11n.V,. II !0 ?,!>cnv. Zliintagi .r,!2' M.'e-
gen?. >' IV L">' >lO 12 .illn >', Vorüiii:.',,-, in,.

52.40. 4', M!!','!e?i ich-nitta >;, V n',.
17 .17 10, !'IV ,<'>!<> II!V) .'lbends

Rich An,:voli-, Ml, Non.!!-S!,i:l n '7 o', 07-
ge::: -< >''.orinillig:nd '. II Aben s. <>ai?!N-
-:a> on. 72n Morgens. !>.<>. <>>

achmitt und V >" A'.en?? An Sonntagen, !>.'

B-rmi::azs un? A!.?-:
Ul.l7><:

aet, Neio-ttoek u id vblladeki'i!,.
Aile.juge iverd.i, durch ca- Piiil iche Licht beieucht:t,

Be : 1 gsj en i? Ais e u - Slal >0 n.
lPerlgsjeu M: Aon.il-Sialiou Minute,l spater,

Räch New-Pork, BcNlou nuS den, Lft.-n, an Wi-
chen! igen. ,7 V- Morgen- Toel ei0a,.,.',. 5 ,

,in Vo -p-l,e!zag,io,!> Porinitlag-, 12'7. <2 I'

glin,. !>,un Abend- l Rgiils r,o
N>: Rovai - ojien snr Bafi ere lo>

,2 -veise,sa?zo,',i. ,! vut'-'iag.'
,'/nn Sve>itlaggon> V.N" Aoendt, Ii i', >.schlZ^

, v t-
tag- 1.'14'., R.'chmlttag- Sl>u>lags, M
1.4', Rachnilttag

Pln.gd.'iphia, Wilmiiizton nd l'ücsier. an I
Wochentagen, Sveiieivgggon, st.V, 110 ?nr

in W:lin!n':o ! an!>a.Speijeivgggoii> Borini - r
Ig,?. 12.-.7. .2 I'. ,-vgggon, nur Wl.'
ton a,u,l ! - -0 ieiv,,, -

a.'lii 9vn Abenbi lIV Nachts Sonntags (?,.>>
uns seu ,g,'o: P-r:.i ::a,!. <2 IV Speise-

wgggs:!,. 3.4.' R.,2 lnitigg-, Speisewaggnni.
S,'> Nbeiis-., l,Nacht. -

niittZg-, Abend?. .Ä
und V n", Abend-.

Räch Frederick, 7.!t" Pocmilia z-, I 20, l
m:l!ig- nd 5.2 V Alvndz An Sonntagen, '.> !,>

Nachin.tiag-
>' I> Vor n lla !i ' )

!4,!> Nalnnillggz.
Nach Ml. A:rp nnd Wegttationen, an - :<

lagen, 7 Porniillag-, Na.ti > lt.!.^

>t,>ch I?Uicott->'lth. an Wochentggen Nor-
!>"> 7Zn 11,</> Borni itag-, 1 '2V, 3 !>o < Aach-
in 'lag'. 2'., >.3" lO '->end-. Se-!
Pormittag?. II >V Abend?

B.'Y an Wochen!,',,' -'

g- - Perläfi! Curiis' Bay. a>, W '
.loend?.

'.Au?g!nom,nen sonntags.
'Taglich. Xvrpretz, V!

Gepäck !r,rd aus votel? n -

holt uud markirt von gel .II:'"' ' ' '
iv-nl' Auslrage ge'.affen n> i'

'

'"Vr dive st - ck eSa >.
in 0 r e-S ' r a fi e,

Aya:-Station oder Cam:. -
.

..

W M rre n ? ! ic!.? . i'-N
ni>-,', :

Westliche Maculänder (> isenbahn.

T.at in Kt.f - - 1697.

Zuge erlassen W .
'4.: ttuh. - S-- , äns'en lnien Sonntag;

P' B" d MaitinSburg und

Winchester. '!?rk. B oc t) ?iv.. und
Ü.22 Porv non' ferner Ear

Freteric? ''

Zhenani'e Akkom. nach ttnio-?r:bze
u"ü Akkom. nach Union-Bridge.

'NO ! :.?urg. (sarliSle und ,ch >g,

'i ' .iitaa'. Akkom. nach Kniory-Ihrose.
!2 2'- ! !?i Akkoin. nach Union-Prib e.
?2 7'- - <s;prel> nach Po-k und B, t

-
~jnza- - Akkoin. nach Smorv-Grove.

..-V is.. strsre nach Punk:en an Sek

'-.-sj-i,' 'ferne. Frederick. q-nmit?>:.rs, -d:P
' .rü nud N W N, N

-jhach kn-o-°-^->"-
I nd? Akkom. ach Sinorv-Grgve.

.
! Täglich auSgen-mmen nntags.

und
Lst-Bal.lM.r-.

holten an

Baltimore-Ännapülis- ine.
(sjstttliahn.

. i r a I t a m lt. N 0 p e m b e r I?>7.
T ' ' . die anlden-Sta-'o.. ach Anuad.-

, an Wochentagen um
Ui v, in Nachmillag? und 2.V ,

, <., !,? nd A. W, /jwi'chen-
I nach A..r°V

! Statt''' nn° Rachmii-a,?.
! v!AnnapUi? nach Baltimore an Woche,.-
, A.'g. IV"' Rill i^,.

? °chm.t'a-- nd <i I" Abend,, -onntggs "

j nd nin ,?rachl,ug fahrt
> .'glich a.i-gcnoinincn Soni'tag 4i.e't u. Ä.i

> gelv-Ttrav'. s ? n Brown.
tSelieral-Äeschäftdjilbrer.

Aaktimore
No.t dA venu e-S t g t i 0 a.

'iuac gecu av au ach kardisf um

7 und 4 NV ,'.aul!llags.
'iuge jideu ab au uach Belair un

> ö BOiUtitlagt Uiid Ü.3Ü Nachuiillagt.
gebe -b au Sounlageu uach Lardlff

und 4.0 V Nachmittags.
Züge ehe ad an Sonntagen nach Ola,r um 0.

M A. M . . re.
til-< eneral-iSescdäftistdrrr

/' i
.

-


